
 

Der „Kurs Europa“ ist 

1. ein einmaliges Angebot in Bocholt  

 
Das Mariengymnasium ist unter den Gymnasien die einzige  Europaschule mit 

zahlreichen Partnerschaften und Projekten. Der Kurs Europa im Wahlpflicht-

bereich ist dabei ein Alleinstellungsmerkmal. An anderen Schulen gibt es ihn 

nicht. 

 

2. aktuell – diskussionsfreudig –projektorientiert 

Egal, ob Brexit, Europawahlen oder Corona-Krise! Der Kurs Europa beschäftigt 

sich mit den Themen, die Europa und die Menschen aktuell bewegen. Dabei ist 

der Kurs sehr diskussionsfreudig. Es gibt nicht nur eine Sicht der Dinge! Wir 

wollen einen Beitrag zur Stärkung der Meinungs- und Urteilsbildungskompetenz 

leisten. Dabei arbeiten wir projektorientiert! Die Teilnahme an vielen 

europäischen Wettbewerben ist ein zentraler Bestandteil des Kurses.  

3. thematisch vielfältig 

Der Kurs Europa verbindet 4 Fächer miteinander. Erdkunde, Geschichte, 

Politik und Wirtschaft. Dabei wird der Blick immer europäisch sein. Was eint 

und was trennt Europa in diesen vier Bereichen? Diese und andere Fragen be-

schäftigen uns.  

4. kooperativ 

Das Mariengymnasium bietet in der Oberstufe regelmäßig Erasmus+-Projekte 

an. Unsere aktuellen Partnerländer sind Italien und Spanien. Um die 

Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe 1 auf diese Projekte aufmerksam 

zu machen, arbeiten sie kooperativ mit den Teilnehmern aus der Oberstufe 

thematisch passend zusammen.  

5. eine gute Vorbereitung auf die Oberstufe 

Viele Schülerinnen und Schüler, die den Kurs Europa in der Mittelstufe belegt 

haben, wählen in der Oberstufe überdurchschnittlich Fächer wie Geschichte, 

Sozialwissenschaften und Erdkunde. Der Kurs Europa wird dabei als eine gute 

Vorbereitung und Entscheidungsgrundlage gesehen.  



Jahrgangsstufe 8.1:  Thema: „Europa konkret und aktuell: Ein Blick über den 

deutschen Tellerrand!“ 

1. Kartographische Darstellung verschiedener Zusammenschlüsse in Europa nach dem 

II. Weltkrieg zur Erfassung der räumlichen Dimension  

2. Erstellung von Steckbriefen der Mitgliedstaaten der EU und mögliche 

Beitrittskandidaten - 1.Projekt und Zusammenarbeit mit Teilnehmern der Erasmus+-

Projekte 

3. Stärken der EU-Mitgliedstaaten für Wirtschaft und Industrie - Industriestandorte in 

Europa und landwirtschaftliche Nutzungsformen - Verkehrswege in Europa  

4. Teilnahme am Schülerwettbewerb zur politischen Bildung - 2.Projekt 

Jahrgangsstufe 8.2: Thema: „Die Geschichte der europäischen Integration und 

politische Institutionen“   

1. Europa von der Antike bis zur Gegenwart - Was trennte und was einte Europa? - Der 

Europäische Einigungsprozess: Einheit in Vielfalt? - Einigung Europas nach dem II. 

Weltkrieg - Fortschritt oder Rückschritt? 

 2. Die Geschichte der europäischen Einigung und die meiner Familie  - 3.Projekt 

„Schüler/Innen gestalten Wandplakate zu Stationen der europäischen Einigung nach 

dem II. Weltkrieg unter Einbeziehung ihrer Familiengeschichte  

3. Ziele der Europäischen Union und EU-Organe sowie Institutionen 

Jahrgangsstufe 9.1:  Thema: „Wie europäisch ist Bocholt?“ 

1. Erstellung eines aktuellen Eurobarometers – 4.Projekt - eigener Entwurf eines 

Fragebogens zu aktuellen Themen - Befragung Bocholter Bürger/Innen - Auswertung 

und Präsentation der Ergebnisse am „Tag der offenen Tür“ 

2. Teilnahme am „Europäischen Wettbewerb“ – 5. Projekt   

3. Bocholter Partnerstädte und soziale Projekte in Europa  

4. Verankerung der Bocholter Wirtschaft in der EU mit Betriebsbesichtigung  

Jahrgangsstufe 9.2: Thema: „Europa in der Zukunft - was wird aus der EU?“ 

1. Europa im Zeitalter der Globalisierung – Partner der USA? Spielball von China?  
2. „Wo endet Europa?“ - 6. Projekt Zukunftswerkstatt:  Schüler/Innen entwerfen 

unterschiedliche Szenarien zur Zukunft der EU in Zusammenarbeit mit Erasmus+-

Teilnehmern 

Hinweise: 

1. Im Schuljahr 8.1 erfolgt der Erdkunde/Wirtschaft-Schwerpunkt, in 8.2.-9.2 der 

Geschichte-Politik-Wirtschaft-Schwerpunkt! 

2. In den Schuljahren 8.2-9.2 ist eine andere Reihenfolge  der Themen möglich!  

3. In der Regel wird pro Halbjahr eine benotete Kursarbeit durch eine  benotete 

Projektarbeit ersetzt!  


